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Eine Aktion von: In Kooperation mit

 26. August 2011 | Festsaal, Rotes Rathaus Berlin 
 Beginn Get-together: 19.30 Uhr

Junge Künstler und Musiker hatten seit dem 1.12.2010 die Möglichkeit, 

eigene Songs und Performances zum Thema HIV/Aids zu kreieren und 

einzureichen. Nun ist es endlich soweit und die Preisträger werden 

ausgezeichnet. Schirmherrin des Konrad-Lutz-Preises ist Claudia Roth.

Weitere Informationen unter www.beatsforlife.de

Verleihung

Konrad-­Lutz-­Preis

WANN?

WO?

HIV im Dialog 26.08.–27.08.2011 im Roten Rathaus 
hiv-im-dialog.de | vergessen-ist-ansteckend.de

DIE LIEBE IN ZEITEN VON AIDS
Gesundheitliche und gesellschaftliche Herausforderungen gemeinsam meistern. 

Anreise
➊	Rotes Rathaus
Rathausstraße 15 
10178 Berlin
S-Bahn: alle Stadtbahnen 
(Bhf. Alexanderplatz)
U-Bahn: U2, U5, U8
(Bhf. Alexanderplatz / Klosterstraße)
Bus: 100, 200, M48

➋	ewerk
Wilhelmstraße 43
10117 Berlin 
(gegenüber Finanzministerium)
S-Bahn: S2, S26, S1  
(Bhf. Potsdamer Platz)
U-Bahn: U2, U6 (Bhf. Stadtmitte)
Bus: 200, M29, M48, N2, N6

GET TOGETHER bei HIV IM DIALOG 2011
Freitag, 26.08.2011, 19.30 Uhr, Festsaal, Rotes Rathaus

Abendempfang mit der Performance BODY TALKS, Verleihung des KONRAD-
LUTZ-PREISES und Party mit den Gewinnerbands von BEATS FOR LIFE.  
Der Eintritt ist frei!

Ein barrierefreier Zugang mit Aufzug zu den Veranstaltungsräumen im 1. und 3. OG  
des Roten Rathauses ist über den Eingang in der Jüdenstraße vorhanden.

HIV im Dialog 2011 im Roten Rathaus
Freitag, 26.08.2011, 12:00 – 19:30 Uhr, anschließend Get together
Samstag, 27.08.2011, 10:30 – 16:30 Uhr

Das Kongressprogramm finden Sie unter www.hiv-im-dialog.de

Reminders Day Aids Gala
Samstag, 27.08.2011, 19:30 Uhr, ewerk

Anmeldung HIV im Dialog 2011
Eine Anmeldung bis zum 24.08.2011 ist erwünscht unter: www.hiv-im-dialog.de
Die Kongressteilnahme ist kostenlos.

Büro HIV im Dialog / Pressekontakt
c/o Vivantes Auguste-Viktoria- Klinikum
Rubensstraße 125, 12157 Berlin
Tel. +49 30 130 20 - 2272 | E-Mail: info@hiv-im-dialog.de

Mit freundlicher Unterstützung von:
Abbott GmbH & Co. KG, Astellas Pharma GmbH, Boehringer Ingelheim GmbH 
& Co. KG, Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KgaA, Gilead Sciences GmbH, MSD 
Sharp & Dohme GmbH, Tibotec – Division of Janssen-Cilag GmbH, ViiV Healthcare

Wir bedanken uns bei:



Grußwort der Veranstalter

Vor 30 Jahren, am 5. Juni 1981, veröffentlichte der kalifornische Arzt 
Michael S. Gottlieb in der Zeitschrift Morbidity and Mortality Weekly 
Report einen Bericht über den ungewöhnlichen und tödlich verlau-
fenden Zusammenbruch des Immunsystems bei ansonsten gesunden, 
schwulen Männern im Raum Los Angeles. Niemand wusste zu dieser 
Zeit, dass diese Krankheit, die man bald darauf Aids nannte, einen 
Virus als Ursache hatte und sich bereits über die ganze Welt verbrei-
tet hatte.

Heute, 30 Jahre später, können wir bilanzieren: 60 Millionen Men-
schen sind infiziert, 30 Millionen Menschen sind laut Schätzungen 
der WHO daran gestorben. Aber es wurden auch enorme medizini-
sche Forschritte gemacht und in vielen Regionen der Welt keimt dank 
zäher Anstrengungen im Kampf gegen Aids auch Hoffnung auf.

Wie sieht es bei uns aus, in Berlin, in Deutschland, vielleicht 
auch bei unseren Freundinnen und Freunden und warum 
laden wir Sie zum 12. Kongress HIV im Dialog in das Rote 
Rathaus ein? Brauchen wir das noch, obwohl wir mittlerweile Pil-
len „once daily“ haben?

Wir denken: Ja! 

Wir möchten nicht beim derzeit Erreichten stehen blei-
ben. Wie macht man Safer-Sex Arbeit heute mit/trotz der 
viel diskutierten Empfehlungen der Schweizer „Eidge-
nössischen Kommission für Aids-Fragen“? Warum halten 
so viele Männer Präservative für überflüssig, warum erreichen die 
Botschaften der Aids-Hilfen die Trans*Community nicht? Was ist 
mit den Illegalen hier, die in unserem reichen Land gestrandet sind 
und was ist mit denjenigen, die trotz „once-daily“ keinen Job mehr 
bekommen?

Was ist mit der Liebe in den Zeiten von Aids? Wer trägt die 
Verantwortung, wenn ein Partner HIV-positiv ist und der an-
dere nicht? Immer nur der Positive? Das wollen wir diskutieren, ge-
nauso wie die neuesten Therapieansätze für HIV und Hepatitis C oder 
die Rolle von Sport bei der Behandlung von HIV und Krebs.

Aids war auch immer schon eine mediale Inszenierung. Anfänglich 
begleitet von sich immer wieder überbietenden Schreckensbildern 
assoziieren wir heute mit HIV/Aids eher den Glamour der großen 

DIE GLAMOURÖSE JUBILÄUMSGALA IM 10. JAHR DER AIDS-
PRÄVENTIONSKAMPAGNE VERGESSEN IST ANSTECKEND

Wenn sich Aids verändern kann, kannst Du das auch! Zeig uns Deine 

Metamorphose zum „PAPILLON D‘AMOUR“ während der Galanacht. 

Der Eintritt kostet regulär 50 €*, ermäßigt 25 € bzw. 15 €**. 

Freier Eintritt winkt für die fantasievollsten, buntesten und aufregendsten 

Schmetterlingskostüme. 

DIE REMINDERSDAY AIDSGALA AM 27. AUGUST 2011, 
AB 19.30 UHR IM EWERK, WILHELMSTRASSE 43, 10117 BERLIN

 *  Tickets für die Benefi zgala sind zzgl.VVK-Gebühr an allen Vorverkaufskassen in Berlin, unter 
 www.remindersday.com und bei Hekticket unter +49 30 230 99 333 erhältlich. Weitere Infos zum 
 Programm folgen unter www.vergessen-ist-ansteckend.de / Eintrittspreis für Charity-Lounge: 250 €

** Ermäßigte Karten sind nur am Empfang von HIV im Dialog im Roten Rathaus erhältlich.

WEITERE INFOS UNTER WWW.VERGESSEN-IST-ANSTECKEND.DE
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Charity- und Fashion-Events. Eine der ersten Künstlerinnen, die mit 
ihrer fotographischen Arbeit Aids ein individuelles, nicht-voyeuristi-
sches, menschliches Gesicht gab, ist die Fotografin Nan Goldin, die 
wir für ihr Engagement mit dem Reminders Day Award 
2011 auf unserer diesjährigen großen Gala am 27. Au-
gust ehren wollen. 

Im Dialog am 26. und 27. August 2011: Neues und 
Kontroverses aus Medizin, Gesundheitspolitik, Kultur 
und Selbsthilfe rund um HIV/Aids. Wie immer unter der 
Schirmherrschaft von Klaus Wowereit und bei kostenlo-
sem Eintritt.

Priv.-Doz. Dr. Keikawus Arastéh
Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin – 
Infektiologie und Gastroenterologie

Dr. Christoph Schuler
Arbeitskreis AIDS niedergelassener Ärzte  
Berlin e. V., Mitglied des Vorstands

Ute Hiller
Berliner Aids-Hilfe e. V.,  
Geschäftsführerin

Lars Witte-Winter
Vergessen ist ansteckend gGmbH, 
Geschäftsführer

Dialogpartner von HIV im Dialog 2011:

Für das Veranstalter-Team


